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I1518] Brot⸗ und Semmel-Tare vom 6. April 1848. 
0 1. Brottaxe der zünftigen Bäckermeiſter . N das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd., das Pfd. 
Semmeltaxe derſelben n . . . . . . für 1 far. > 
2. Brottaxe des Bäckermeiſter Bräuer, No. 278., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd., das Nd. 
a Semmeltaxe deſſelben 3 . re ie für 1 far. 
3. Brottare des Bäckermeiſter Lange, No. 638., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 8 Lth., das Pfd. 


p 1 4 
Semmeltaxe deſſelben A N N 4 f N 2 3 4 für 1 ſgr. 13 Loth. 
x 4. Brottaxe des Bäckermeiſter Metzke, No. 721., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 8 Lth., das ai 9 pf. 
2 Semmeltaxe deſſelben 8 8 8 > 0 2 4 . } ür 1 far. 
5. Brodtaxe des Bäckermeiſter Zſchieſche, No. 478., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 8 Lth., das Pfd. 9 pf. 


Görlitz, den 8. April 1848. 4 Dier Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung. 
517 Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. a 
Am 3. d. Mid. ſind aus einem hieſigen Bürgerhauſe 3 bleierne Gewichte einer Wanduhr, eireg 
15 — 16 Pfd. ſchwer, entwendet worden, und wird vor deren Ankauf gewarnt. = 
Görlitz, den 5. April 1848. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 
11430] Bekanntmachung. 5 
Eine Steuerkette iſt von uns in Veſchlag genommen worden. Der Eigenthümer wolle ſich bei uns 
melden. Görlitz, den 2. April 1848. Der Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung 
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(1356) Zum meiſtbietenden Derkaufe der nachträglich auf Nieder⸗Bielauer, Penziger, Neuhammer 
(Abendſeite) und Brandrevier ausgehaltenen Breiklötzer verſchiedener Sorten iſt ein Termin auf 

den 10. April c., Vormittags um 10 Uhr, im Forſthauſe zu Nieder⸗Bielau A 

anberaumt worden. Kaufluſtige werden dazu mit dem Vemerken eingladen, daß das Nähere im Termine 
bekannt gemacht werden wird und daß jeder Käufer 10 Procent von der Kauffumme ſofort im Termine 
zu erlegen hat. Görlitz, den 29. März 1848. Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 
2 19) Zum meiſtbietenden Verkaufe der auf Lauterbacher und Lichtenberger Reviere der Görlitzer 
n ausgehaltenen Bretklötzer iſt ein Termin an Ort und Stelle, zunächſt in Lauterbach wi 


u 8 t * 
Holzſchlage am Sandwege auf Sonnabend den 15. April c. 


we: 
— 2 7 . 
anberaumt worden. Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß in dem Termine die 
— se Beſchafßenbeil und Stärke der Klötze, ingleichen der Verkaufs⸗Bedingungen 
algen wird und 10 Procent des Erſiehungspreiſes als Caution zu erlegen find, | 


* 


Görlitz, den 7. April 1847. Die ſtädtiſche Forſtdeputatlon. 
f 4 * f 
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11200 Siubhaſtations-Patent. Freiwillige Subhaſtation. 

Die den Johann Samuel Schmidt'ſchen Erben gehörige Landung No. 110. zu Görlitz, welche 
gerichtlich auf 2585 Rthlr. 27 Sgr. abgeſchätzt worden, ſoll auf 
den 29. April c., von Vormittags 11 Uhr ab, 
an Tree eee ſubhaſtirt werden. Taxe, Verkaufsbedingungen und Hypothekenſchein liegen in 
der II. Abtheilung unſerer Kanzlei zur Anſicht bereit. f hi 

Görlitz, den 17. März 1848. * Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
a . Abtheilung für Vormundſchafts-⸗ u. Nachlaß⸗Sachen. 


— * * — * 
(4404) Nothwendige Subhaſtation. 

Das zur Commiſſionair und Pfandverleiher Robert Schnaubert'ſchen Concursmaſſe gehörige Haus 
227. hierſelbſt, gerichtlich auf 4766 Rthlr. 15 Sgr. abgeſchätzt, ſoll auf den 16. Juni 1848, 
Vormittag 11 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe nebſt Hypotheken⸗ 
5 in der III. Abtheilung unſerer Kanzlei zur Einſicht bereit. * 
Görlitz, den 13. Nov. 1847. Königl. Land- und Stadt⸗Gericht. 


1616 Nothwendige Subhaſt ation. 


Das den Geſchwiſtern Meißner gehörige, in der Kriſchelgaſſe No. 60. zu Görlitz belegene ‚Se 105 . 


gerichtlich auf 3426 Rthlr. 7 Sgr. 6 Pf. abgeſchätzt, ſoll auf den 5. Juni 1848, von Vor 
335 2 ab, an hieſiger Gerichtsſtelle Erbtheilungshalber ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der Hypo⸗ 
thekenſchein liegen in der III. Abtheilung unſerer Kanzlei zur Einſicht bereit. % 


4 N Görlitz, den 30. Januar 1848. Königl. Land- und Stadtgericht. 
113371 Gerichtliche Auction. 


Inm gerichtlichen Auctious-Lokale, Jüdengaſſe No. 257. hieſelbſt, werden Montags den 17. i 
W. und folgende Tage, Vormittags von 8 979512 Uhr u a 
5 hend in Kleidungsſtücken und Hausrath; 0 
2) die Verlaſſenſchafts⸗Effekten des Kutſcher Traugott Ludwig, in Vetten, Wäſche, Kleidungsſtücken 
und Hausrath beſtehend; 8 
3) die Nachlaß⸗Sachen des Tuchmachermeiſters Friedrich Gottlieb Dünnebier, beſtehend in Betten, 
Kleidungsſtücken, 1 dreigehäuſigen ſilbernen Taſchenuhr, Hausrath und J Klafter Scheithol 0 
4) die Nachlaß⸗Sachen der Clara Wilhelmine verehel. Schuhmachergeſell Fiedler, geb. Herz, näme 
lich: Betten, Kleidungsſtücke und Hausrath; 
5) diverſe Pfand⸗Effekten, und zwar: 106 Flaſchen mit Bier, 40 leere Vierflaſchen, 1 Faß mit 
E ier, 1 Faß mit Brauntwein, verſchiedene Vier- und Branntweingläſer, 1 Schänkſchrank, 
1 f 1 Schänktiſch, Tiſche, Stühle und mehrere Schänkgeräthſchaften, Fäſſer und Tonnen, 2 große 
anenleitern mit Zubehör, 1 Schreibpult, 68 Bauzeichnungen, Betten, Wäſche, Kleidungs⸗ 
* ſtücke, Bilder Gehorzellan und Steingut, verſchiedene Meubles von Mahagony, als: 1 Schr 8 
Secretair, 1 Bergere, 1 Sophatiſch, 1 großer Spiegel, Bettſtellen, Komoden, Schränke und 
noch mehrere andere Meubles und Geräthſchaften, A. 
tlich und gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Kourant verauctionirt werden. 2 
örlitz, den 27. März 1848. Königl. Land: und Stadtgericht. 


2 — — — — 


be Subhaſtations-Patent. 2 
Die den Bauer Kappler'ſchen Erben gehörige Bauernahrung No. 1. zu Nieder-Coſel und die Lan⸗ 
dung No. 66. zu Ober⸗Coſel, erſtere auf 475 Muhle, letztere Se 116 Richte. 7 Sgr. 6 Pf. geſchätzt, 
ſoll Erbtheilungshalber den 15. Mai 1848 Vormittags 11 Uhr, 2 
an Gerichtsſtelle IR Ni der⸗Coſel freiwillig fubgaftiet werden. u EN 
Taxe, Hypot efenf ein und Kaufsbedingungen ſind in der Kanzlei des Gerichts zu Görlitz einzuſehen. 
Görlitz, den 28. Februar 1848. Gerichtsamt von Ober- und Nieder⸗Coſel. 


* a 
5 2 * 


1) die Nachlaß⸗Sachen der Johanne Chriſtiane verw. Schuhmacher Fortagne, geb. Anders, beſte⸗ 


rn 


— as. 


bs] Niederſchleſiſch-Märkiſche Eiſenbahn. 
Vom 15. April d. J. ab findet in den täglichen Dampfwagenzügen folgende verän⸗ 
derte Einrichtung ſtatt? * 
* 1. Zwiſehen Berlin und Breslau. 3 
N 4% un een en d ge f 
Abfahrt wer el A hr 50 Min. Ankunft in Breslau S 15 uhr 


6 Min. 
= z Aben 5 = = = < orm = 458 = 
. = Breslau Morgens 7 = 15 = =. Berlin Abends 7 ⸗ 33 
= = = Nachmitt. 595 15 2 2 z 2 Morg. 8 * — N 


Güterzüge. x 
Abfahrt von Berlin Abends 6 Uhr 30 Min. Ankunft in Breslau Abends 7 Uhr 18 M 
1 - Breslau Morg. 9 = 5 = = = Berlin Nachm. 3 22 
II. Zwiſchen Berlin und Frankfurt. 
Perſonenzüge. 


Abfahrt von Berlin Abends 6 Uhr 95 Min. Ankunft in Frankfurt Abends 8 Uhr 43 Min. 
> = = 8 


5 „Frankfurt Morg.7 = = Berlin Morg. 9 = 
III. Zwiſchen Kohlfurt und Görlitz. 
Perſonenzüge. : 


= 


Abfahrt von Kohlfurt Fig 7 Uhr 5 Min. Ankunft in Görlitz Morg. 8 Uhr 14 Min, ” 
= 2 = = 1 


8 2 


ormitt. 11 


N 


Mitt. 


2 2 Fi = = = 8 
RER, er a A 
= = = Abends EB IE = = = Abends 10 = 36 - 
= Görlitz Morgens 5 = 4 = = =» KohlfurtMurg. 6 = 37 = 
= = z Vormitt. 10 = 28 = = = z Mitt. 1 = Mi = 
= - - Nachmitt. 1 = 44 = > = -Nahm. 2 = 37 = 
= = = Abends n = = Abends 8 - 31 = 


9 = = 
Mit den Perſonenzügen werden Perſonen in der I., II. und III. Wagenklaſſe, Equipagen, Pferde 
Hunde und Eilfracht befördert f ö genklaſſe, Eyuipagen, Pferde, 


Mit den Güterzügen werden keine Perſonen, ſondern nur ordinaire Fracht, Pferde und Vieh aller 
Art befördert. 


Die näheren Beſtimmungen ergiebt das Betriebs-Reglement, welches auf allen Stationen käuflich 
zu haben iſt. Berlin, den 7. April 1848. 
Das Direktorium der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. ur 
1496) 200 Thlr. ko i bis i di thek zu 4 aus eliehen 
BE he Das Nähere ift ee 10 der ten ne Angelhent wan m * 


1516] Knochenmehl⸗Auetion. 
Am 10. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen 600 Etr. loſes und 400 Ctr. in Tonnen 
gepacktes, reines, unverfälſchtes Knochenmehl an den Meiſtbietenden in Folge gerichtl. Auf⸗ 
trages Kloſterſtraße No. 2. verkauft werden. ud annig, 

Breslau, den 4. April 1848. Königl. Auetions⸗Commiſſarius. 
Fisdef Monten den 17. d. Mis. ſollen auf dem Dom. Ebersbach 108 Sk Wirkenreißig, 
Samen d 48. 5. 300 Birfenftänme und einge und Mittwoch den 10. d. 1 Don. e 

irbigsdorf gegen 30 Klaftern Holz und Reißig meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Dom. Ebersbach, den 4. April 1818. Brückner. 
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[1497] Dienftag den 25. April, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf dem Dominium Mittel⸗Gir⸗ 
bigsdorf III. eine Parthie birkene Stangen, welche ſich zu Schirrholz eignen, desgl. birkenes Reißig 
gegen baare Zahlung verſteigert werden. 


[1367] Befanntmadung 4 & . 
Die in der letzten Zeit von Herrn Arthur Bauernſtein in Görlitz verwaltete Agentur der hie— 


ſigen Lebensverſicherungsbank haben wir vom 1. April d. J. an auf Herrn Albert Otto 
dafeloſt übertragen, und bringen dies hiermit zur Kenntniß der Betheiligten mit dem Bemerken, daß 
die bis Ende des Monats fälligen Prämien noch an Herrn Arthur Bauernſtein gegen die vorſchrifts⸗ 
mäßigen Quittungen zu entrichten find. 8 7 
Gotha, den 25. März 1848. Das Burcau der Lebensverſicherungsbank. 

Dr. Roſt. G. Hopf. H. G. Haas. 


Die auch bei uns verbreitete Kenntniß von dem großen Nutzen und der vielfachen Anwendbarkeit 
ebensverſicherungen läßt mich, beſonders in den jetzigen Zeiten, wo auch dem Friedlichen Gefahr 
0 eine fernere fleißige Benutzung obiger Anſtalt hoffen. Ihr Beſtand iſt dermalen auf 15,000 Mit⸗ 
lieder mit einem Verſicherungscapitale von nahe au 24 Mill. Thaler geſtiegen. Der Bankfonds hat 
die Höhe von 5,200,000 Thlr. erreicht und iſt faſt ausſchließlich auf ſolide Hypotheken ausgeliehen. 
Indem ich auf die in dieſen Zahlen liegenden Garantien aufmerkſam mache, wird es mir zum Vergnü⸗ 
gen gereichen, Statuten, Erläuterungsſchriften und Antragsformulare unentgeldlich zu verabreichen. 


Görlitz, den 1. April 1848. a A ib ert O t to, 
Agent der Lebensverſicherungsbank für Deutſchland zu Gotha. 


” Gleichzeitig mache ich die ergebene Anzeige, daß ich von heute ab mein Comptoir nach der Mie: 
der⸗Langengaſſe No. 209., 1. Etage, verlegt habe. Albert Otto. 
11502] Ganz nen aſſortirt | 


— 


wurde in dieſen Tagen mein Modebandlager, und empfehle daſſelbe zur gefälligen An— 
ſicht und Abnahme. Die Preiſe werden ſehr billig gefunden werden. 
Franz Taver Himer, Neißſtraße. 
11400] Zwei fette Schweine ſtehen zum Verkauf bei Moritz Krauſe, 
Bäcker in Ober⸗Heidersdorf. 2 
[1500] Lerchen⸗, Kiefern-, Fichten⸗, Weiß⸗ und Schwarz⸗Erlen⸗ und Birken⸗Saamen iſt billig zu 


verkaufen bei 1 ; Brückner in Strawalde bei Herrnhut. 
[1501] Hothergaſſe No. 672, find rothe Saamen⸗Kartoffeln zu verkaufen. 
Libs) Waldſaamen-Verkauf. 


Dei Unterzeichnetem liegen nachſtehende Waldſaamen zum Verkauf, als: Kiefer, Fichte, Lerche, 
Tanne, Weihmuthskiefer, Niederöſterreicher Schwarz-Kiefer, Meerſtrands⸗Kiefer, Stein⸗Kiefer, Zirbel⸗ 
iefer, cer Ferch „ Hemlokstanne, Akazie, Ahorn, Eſche, Ulmer Weiß-Erle und Birke, In Gör⸗ 

litz wird jeden Donnerſtag der Herrnhuter Vote Richter Beſtellungen annehmen. 
Berthelsdorf bei Herrnhut, den 22. März 1848. Der Förſter C. F. Bauer. 


Bu 30 Schock ſehr ſchön gewachſene Eſchen von 7 Fuß Höhe zum Verpflanzen ſind zu verkau⸗ 


dem Bauergutsbeſitzer Hertrich, Haus No. 161. zu Nieder⸗Langen au. 

Das Eiſenhüttenwerk Schnellförthel bei Rauſcha empfiehlt ſich mit allen Sor⸗ 
ligen 8 Elan, als: Maſchinentheile, Ofen-Platten und Roſte ꝛc. bei Verſicherung der bil⸗ 
igſten Preiſe. a 


[1389] Fin Müblengrundftüd b 
mit De, Schneide- und Mahlmühle, hinlänglichem Waſſer bei nur 14 Rihlr. Zins, einem Areal von 
20 Dr. Schffl. Acker und zu 41 Kühen Futter, iſt aus freier Hand 1 1 75 ohne Beilaß zu verkaufen. 
Wo? iſt in der Expedition d. Bl. zu erfragen. Selbſtkäufer belieben ſich daher an den Beſitzer zu wenden. 


11507) Eine Parthie gut gehaltener Kleeſaamen und eine noch größere Leinſaamen ift billig zu ver⸗ 
kaufen. Wo? ſagt die Expedition d. Bl. 8 7 
8 * 
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[1520] Freiwilliger Mühlenverkauf. a 
Das dem Müllermeifter Carl Gregorius May zugehörige, unter No. 118. des Local-Brandver⸗ 
0 in der volkreichen Gemeinde zu Kemnitz nahe bei Bernſtadt gelegene, ortsgerichtlich 


auf 3700 Rthlr. abgeſchätzte Waſſermühlengrundſtück, beſtehend 
f a) aus dem 15 vorigen Jahre 1847 nach dem Brandunglück von Grund aus neu und maſſiv 


lichem Waſſer aus dem nahe gelegenen Mühlenteiche am Mühlgraben zu 12 Ellen hohen Ge⸗ 


erbauten, mit Ziegeln eingedeckten Mühlengebäude, nebſt dem darin enthaltenen, mit 7 


älle verſehenen oberſchlächtigen Mühlenwerke, ſo wie . * 

b ir Ei gehörigen neu hergeſtellten, ebenfalls mit Ziegeln eingedeckten Nebengebäuden ‚ fern 

9 aus einem dabei befindlichen Gras und Obſtgarten, auch 4 

) einem in der Nähe gelegenen beſondern Trennſtücke Ackerlandes, nach Höhe von ſechs Dresdner 

Scheffel Ausſaat gerechnet, aus dem Schönfelder' ſchen Bauergute daſelbſt, 
wie dieſe ſämmtlichen Flurparzellen unter No 257 b., 260 a., 200 b., 261., 277, und 1234. in de 
Flurbuche von Kemnitz verzeichnet ſind, beabſichtiget der Eigenthümer, nebſt der auf dem Mühlengrund⸗ 
ſtück haftenden Gerechtigkeit des Bier- und Branntweinſchankes, fo wie der Freiheit des Backens, nebſt 
einem augemeſſenen Inventar, Veränderungshalber auf dem Wege des öffentlichen Meiſtgebots 
Dienſtags den 17. April dieſes Jahres, Vormittags 10 Uhr, 

an Ort und Stelle freiwillig durch den unterzeichneten General- Bevollmächtigten und Königl. Sächſ. 
Notar verkaufen zu laſſen. 4 * * 2 

Erſtehungsfähige Käufer werden hierdurch eingeladen, ſich an dieſem Tage gefälligſt in dem bemel⸗ 
deten Mühlengrundſtücke entweder in Perſon oder durch vollſtändig legitimirte Bevollmächtigte einzufin⸗ 
den, das zum feilen Kauf geſtellte Mühlengrundſtück mit allem Zubehör und dem hierzu beſtimmten 
Inventar in Augenſchein zu nehmen, nach Bekanntmachung der Kaufbedingungen ihre Gebote zu eröff— 
nen und im Falle eines annehmbaren Kaufgebotes des ſofortigen Kaufabſchluſſes gewärtig zu fein. 

Die Kaufsbedingungen liegen übrigens bei dem Eigenthümer des Dlüplengrandftüchs in Kemnitz, 
wie bei dem unterzeichneten Bevollmächtigten vor dem anberaumten Termine zur Einſicht vor, und wird 
hier nur vorläufig bemerkt, daß die Hälfte der Kaufſumme auf dem zu verkaufenden Beſitzthume im 
Meſte unbezahlten Kaufgeldes mit ſervirter Hypothek zinsbar haftend bleiben kann, und daß die Aus⸗ 
wahl unter den Lieitanten ausdrücklich vorbehalten wird. 2 

Beruſtadt in der Königl. Sächſ. Oberlauſitz, den 31. März 1848. 

Der Oberamts-Reg.-Adv. Anton Erhard Reiner sen., 
wohnhaft auf der Görlitzer Gaſſe in dem Vierhofe des Herrn Seifenſiedermeiſter 
B. G. Engelmann, Cat.⸗No. 86. 


[1508] Gardinen ⸗ Bronce, | 
als: Stangen, Stangen- Eden, Halter, Mittelſtücke, Träger, Ringe ꝛc., empfing in den 
neueſten Muſtern und empfiehlt billigſt Franz Xaver Himer, Neißſtraße. 


[1505] Zwei ganz neue Fliegenfenſter, 19 Leipz. Zoll breit, 34 Zoll hoch, find zu verkaufen beim 
Auctionator Wießner. 


C ̃ͤ ͤdÄé . , nne SEE 
[1504] Strobbüte I 
empfange heut, und zwar die neueſten Muſter und Formen, und empfehle dieſelben in einer 
großen Auswahl das Stück von 14 Sgr. bis 4 Athlr.; auch übernehme ich auf Verlangen 
den Ausputz derſelben und kann darin das Eleganteſte und Geſchmackvollſte verſprechen. 
Görlitz, den 6. April 1848. Franz Xaver Himer, 
Neißſtraße. 


11806] Ein noch guter Koffer, etwa 1 Leipz. Elle lang, wird zu kaufen geſucht. Von wem? jagt 


die Expedition d. Bl. ———k —: ee 
[1508] Nachdem ich das Qualifieations⸗Atteſt als Plitzableiter⸗ Verfertiger von Einer Königl. Hoch⸗ 
tätliche 1 1 Liegnitz erhalten habe, empfehle ich mich Einem Wahllöblichen Publikum zu 


geneigten Aufträgen. . ilhelm Schulze 8 
Waldau, Kr. Vunzlau. Schmiede⸗Meiſter und BiicosleldeVerfertiger. 
7 
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[1509] Als Maſchinenbauer hierſelbſt etabliert, unternimmt den Bau von neuen Mafchinen, ſo wie 
vorkommende Veränderungen und Reparaturen unter Zuſicherung reeller 9 
A. Steininger, Nikolaigaſſe No. 292. 


1258] Ein Beutel mit einigen Thalern Geld iſt gefunden worden, und kann 8 legitimirende 
Eigenthümer ihn zurückempfangen beim Rend. Schönborn, No. 688. 


eckiger Tigerhund mit behangenen Ohren, kurz verſtutzter Ruthe und einem ledernen Halsband mit 
enring zugelaufen. Der Eigenthümer kann ſolchen gegen Erſtattung der Juſertions- und Futter⸗Koſten 


—— — — — — — — —i——ß—i G— —ꝛs;᷑ —ͤ ‚— — — 
1 | Iren, In der Nacht vom 31. März zum 1. April ijt Unterzeichnetem ein ſtarker, ſchwarz⸗ und 


zurückerhalten bei Gottlieb Degwert, Wieſemüler, nach Niecha gehörig. 


11511; Wohnungs⸗ Veränderung. 
Einem verehrungswürdigen Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich von heute ab, als 
den 10. April, im Gaſthofe zum goldenen — 2 Treppen hoch wohne. 
Mathilde Böhmer, geb. Ernſt, Hebamme. 


1421) Logis Vermiet hung. 


1513] Ein Logis, beſtehend in Stube und Stubenkammer, iſt zu vermiethen und zu Johanni d. 
J. zu beziehen bei Mattheus in der Nikolaiſtraße. 


[1514] Ein verheiratheter Schäfer ſucht zu Johanni ein Unterkommen; derſelbe iſt jetzt noch in Dienſt, 
kann aber auch nöthigen Falls bald anziehen und gute und vortheilhafte Atteſte aufzeigen. Das Nähere 
iſt in der Expedition des Anzeigers zu erfahren. 

11515] Die Leiſtungen der hier anweſenden Vallet-Tänzer⸗Geſellſchaft gehören unſtreitig zu den außer⸗ 
ordentlichſten, die je hier geſehen worden. Jeder Einzelne iſt Meiſter in ſeinem Fache, indeſſen waren 


in den Spielen des Ilos die Darſtellungen der Gebrüder Anton und Carl Schier die überraſchend⸗ 


ſten, denn ſie werden mit einer wahrhaft ſeltenen Geſchicklichkeit und anmuthigen Grazie ausgeführt. In 
Fräulein Minna Danſe fanden wir eine für den Tanz vorzüglich geeignete, wahrhaft liebliche Ge⸗ 
ſtalt, mit vielem Talente in ihrer Kunſt begabt. Ihre Bewegungen athmen eine Grazie und Anmuth, 
verbunden mit einer Leichtigkeit; indeſſen iſt fie in der Krakewiak unſtreitig am beſten, denn ſie entwickelt 
dabei eine ſtaunenswerthe Biegſamkeit des Körpers und eine Sicherheit und eine Eleganz, wie man folche 
nur bei der geübteſten Solo⸗Tänzerin antrifft. — Was der ganzen Vorſtellung endlich die Krone aufſetzt, 
waren die Leiſtungen der männlichen Mitglieder in dem komiſchen Charakter-Tanz: Chin, Chan, Chu. 
Hier war Alles vereint, um zur Bewunderung hinzureißen, und es iſt unmöglich, in eine detalllirte 
Beſchreibung einzugehen, es würde nur an Intereſſe verlieren — man komme und ſehe! — Gewiß wäre 
es wünſchenswerth, wenn dieſe Geſellſchaft ſich veranlaßt fühlte, noch mehre Vorſtellungen zu geben, 
und hoffen wir, daß ihre Darſtellungen auch fernerhin diejenige Theilnahme finden, 8 ſie ſo ſehr 


verdienen. an 


A . 66FSCSCſꝓSCSSCCꝙFEki !! T8 
11521] Ich warne hiermit Jedermann, meinem Sohne etwas zu borgen, indem ich nichts für ihn 
bezahle. Gottlob Altnickel in Ober⸗Vellmannsdorf. 


— 


— —— ö — —— Z—v— — — . — — — 
1822] Wer mitarbeitet am Werke der Ordnung und der ruhigen Entwickelung errungener Freiheiten, 
habe eine Stimme dabei! Es Handelt ſich um die Wahl eines Ober-Anführers unſerer Bürgerwehr. 
Wohlan! es wähle jeder Bezirk zunächſt feinen Unterführer durch Stimmenzettel aller im Bezirk 
an der Bewachung betheiligten Bürger und Schutzverwandten. Auf gleiche Weiſe werde auch der Ober⸗ 
führer gewählt, dem das Ganze gehorche! Für beide Wahlen aber ſind die Stimmzettel mit dem Namen 
des Gewählten zu a en / nach freier Selbſtbeſtimmung, und nicht nach vorgeſchriebener Weiſe mit 
Beſchränkung auf nur wenige Bewerber. 
So werden die Gewählten die wahren Repräſentanten des öffentlichen Vertrauens ſein; ſo wird 
Ordnung einkehren in das heute ſo nothwendige Inſtitut der Bürgerbewaffnung! 
Eine Stimme aus dem 8. Bezirk im Namen Vieler aus vielen Bezirken. 


vr. 
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Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 


. E | aiyen. g en. E Safe r. 
Stadt. onat. chſter ſniedrigff. höchſter J niedrigſt.] böchſter T niedrigie. T böchſter Iniedrigtt. 
* NE la sl 2 I . A 2 2 


Bunzlau. den 3. April J 2 2] 6 11 5 0 

Sihau. den 7. 1127) 6] 1/16| 35 1 3 

Sagan. den 1. 21 2 61 1/23 9 1 9 

Grünberg. den 3. 25-2 10-1 5/— 1 

Görlitz. den 6, = 2j10 1-1 2 21 6] ı 15, — 28 
* 1 . f 2 
4 Görlitzer Kirchen liſte. EEE 


Sebsren. 1) Pf. Cr Bilh. Sfrael, B. u. Zuge 
machermſtr. allb., u. Fin. Amalie Chriſt. geb. Gaſiberg, T., 
geb. d. 29. März, get. d. 8. April, Marie Louiſt. — 2) 
Job. Gllleb. Kol, Häusler in Obermeys, u. Irn. Johanne 
Marie geb. Müller, S., todgeb. d. 1. April. 


9 — 

3 et: 1) Mir. Friedr. Otto Theod. Gründer, 
Be zu Ndr.⸗Rudelsdorf, u. Igft. Joh. Chriſt. Frenzel, 
Elias Frenzel's, Gartennahrbeſ. zu Obermoys, ebel. jüngſte 

„getr. d. 3. April in Cunnerwitz. — 2) Hr. Guft, Alb. 


d. 4. April. — 3) Mite, Heinr. Guſt. Rothe, B. u. Kürſch⸗ 
ner zu Bunzlau, u. Igfr. Wilh. Amalie Aurora Lehmann, 
weil. Hrn. Joh. Gotthelf Lehmann's, geweſ. Erbs, Lehn⸗ 
u. Gerichtsberrn auf Ober⸗Nicolausdorf, nachgel. ehel. jüngſte 
T., getr. d. 4. April in Deutſchoſſig. * 
Geſtorben. I) Frau Margar. Sophie Mönnig geb. 
Sterzel, weil. Mſtr. Joh. Gottft. Mönnig's, Pachtbrauers 
zu Tiefenfurt, Wittwe, get. d. 3. April, alt 83 J. 11 M. 


— 2) Fr. Joh. Eleon. verehel. geweſ. Stephan geb. Ru⸗ 


dolph, geſt. den 1. April, alt 61 J. — 3) Mſtr. Friedri 

Aug. Ernſt Pitzler's, geweſ. B. u. Nagelſchmiedes in Lieben. 
thal, z. Z. Inwohn. allh., u. Frn. 
S., Carl Julius, geſt. d. 5. April, alt 2 J. 5 M. 28 


Niet ch, Geſchäftsführ. u. Mechanikus allh., u. Igft. Julie 
Selma Morgenſohn, weil. Hrn, Aug. Gtlieb. Morgenſohn's, 
u. Seidenknopfm. allh., nachgel. ehel. jüngſte T., getr. 

RE 


Goldn. Strauß. Die Kflte.: Hoffmann a. Dres⸗ 
den, Franz a. Breslau, Preuß a. Glauchau u. Beich aus 
Königſtein. Richter n. Fr., Geſchftsm. a. Radeburg. Kopſch, 

dism. a. Dresden. Wagner, Fabrik. a. Eibau. Tauchert, 
Sdlsm. a. Dresden. Wilde, Dekon. a. Breslau. Meyer, 
Stud. a. Wien. — Gol dn. Krone. Wenzel, Maurer 
meiſter a, Cüſtein. Hartung, Stud. a. Danzig. Schönig, 
nſpeet. a. Melaune. v. Nitſche, Inſp. a. Hirſchberg. Bleil, 
itſch, Corizour, Seifert, Stud., u. Schuſelher und von 

blfeld, Dr. d. Rechte., u. Kuranda, Redakt., ſämmtl. a. 

en. — Goldn. Baum. Fritſch, Revierförſt. a. Sei⸗ 
ſershau. Kretſchmer, Gtsbeſ. a. Flinsberg. Günther, Kfm. 
a. Naumburg. Meißner, Goldmann u. Neubelt, Tuchfabr. 
a. Frauſtadt. — Braun. Hirſch. Seidel, Fabrik. aus 
Kratzau. v. Gersdorf, Rittmſtr. a. Heidersdorf. Die Kaufe 
leute: Heydegger a. Zürich, Degener aus Frankfurt a. O., 
Rumpelt a. Radeberg, Holtz a. Schwedt, Heldmeier a. Bunz⸗ 
Se Duncne a. Dresden, Vogel a. Chemnitz, Hache aus 
Du en, Kolberg a. Potsdam, 


Gläntzer a. Berlin, Steine⸗ 


Fremdenliſte vom 3. bis incl; 6. April 1848. “ 3 


bach a. Frankfurt, Rubach aus Magdeburg, Wittmann aus 
Liegnitz, Romſtadt a. Hamburg, Marx, Schneider u. Kahle 
mann a. Leipzig, u. Hinkert a. Lübben. Weißig, Aſſeſſ., u. 
Stelzer, Commerclenrath a. Markliſſa. v. Gersdorf a, Hei⸗ 
dersdorf. Lieutn. v. Gersdorf n. Gem. a. Hähnchen. Dietze, 
Partik. a. Magdeburg. Gühler, Lieutn. a. Hoyerswerda. — 
Preuß. Hof. Die Kaufleute: Engel a. Frankfurt a. O., 
Bettge u. Schmidt a. Leipzig und Storch aus Bunzlau. — 
Rhein. Hof. De bisle, Ocken. a. Chemnitz. Reinecke, 
Klemptnermſtr. a. Dresden. Die Kflte.: Schmidt a. Ber⸗ 
lin, Militſch, Hahn u. Schilling a. Breslau, Ponftick und 
Friebel a. Frankfurt a. M., Dhublier a. Dresden, Retu⸗ 
mer a. Bremen, Luſt a. Bamberg, Frittche u. Bernſtädter 
a. Breslau. v. Schrödter, Juſtizdir. aus Hermsdorf u. K. 
Scholz, Seifenſied, a. Jauer. Querfeld, Schuldirektor aus 
Gotha. Ulbrich, Schönfärb. a. Reichenbach. Bar. And a 
Graf Quersberg, Prof. Endlicher u. Dr. Schilling, ſämmtl. 
a. Wien. Trautmann, cand. med. a. Warſchau. 2 
1 1 


5 Literariſche Anzeige n. 


Bei G. Heinze & Comp. in Görlitz (Oberlangengaſſe No. 185.) iſt zu haben: 


Patriotiſche Wünſche 


. ür den 
zum 2. April 1848 berufenen 


Preußiſ 


Vereinigten 


ch en Landtag 


ausgeſprochen 
S deen > 3 
r N Richtſteig, Stadtrath und Kämmerer zu Görlitz. 5 
* ch ' Preis 1 Sgr. i . . 
2 Tr _ N = „ 
** * * der = > 5 % * 
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Joh. geb. 82124 N 
2 


er we 


Welche Gefüble und Entſchließungen müſſen die Ereigniſſe 
der Gegenwart in uns erwecken? 


Predigt 
gehalten we 
am Sonntag Lätare 1848 vor der chriſtkatholiſchen Gemeinde in Görlitz 
g von Hermann Förſter. 


— 2 — 3 TER 
Die Berliner Revolution, 


9 


beſchrieben von Mitkämpfern und Augenzeugen, mit dem Bildniß des Barrikadenhelden 
Heſſe, iſt fo eben angekommen und für 74 Sgr. zu haben bei 
G. Heinze 8 Comp. in Görlitz, Oberlangengaſſe No. 185. 
Die Geſchichte der Berliner März-Revolution wurde zu einer Zeit geſchrieben, als Berlin's Stra⸗ 
zen noch von dem vergoſſenen Blute dampften. Unter dem fortdauernden Eindrucke des gew 


eigniſſes, inmitten der allgemeinſten Aufregung und der widerſprechendſten und mitunter abſurde en 


Gerüchte über den Verlauf des Kampfes war eine detaillirte Beſchreibung deſſelben — ohne Verletzung 
hiſtoriſchen Wahrheit — nicht möglich. Die Herausgeber liefern deßhalb vorläufig nur eine 


er 7 
Manne Ueberſicht der wirklich verbürgten Thatſachen, und werden derſelben bald ein Supplemenldef 


A 5 Sgr. nachfolgen laſſen, welches eine detaillirte Schilderung der Nacht vom 18. zum 19. März 
und eine Menge Charakterzüge und Epiſoden aus den Einzel⸗Kämpfen enthält. 


La Marseillalse. * 


N Chant national. 
4 Wllons, enfants de la patrie! — Auf, zum Kampke, Frankreichs Söhne! 
Avec accompagnement de Piano ou Guitarre. 
Prix pour Piano seul 5 Sgr. — Prix avec accomp. 5 Sgr. 
Geſchichte der dritten franzöſiſchen Revolution. 


es Werk erſcheint in 10 wöchentlichen Lieferungen, jede von 21 Spalten mit wenigſtens 10 in 


— 


den Text eingedruckten Abbildungen. Jede Lieferung koſtet 5 Sgr. 


Deutſchlands Neugeſtaltung. 


Ein Wort der Ermunterung * 


von 
| Johannes Ronge. 5 
8. Preis 24 Sgr. 


Der Wegweiſer für die Verirrten, 


Me, infonderheit für Diejenigen, — 

die wider den Branntwein in den Krieg ziehen und denſelben unter 
oe den Galgen begraben. 

. Zu ihrem Beſten aufgerichtet nach Grund der heiligen Schrift 


* 4 von 
Karl Gottlieb Jähner. * a 
o ˙ E38 
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Schnellpreſſendruck von G. Heinze und Comp. * * . 


